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Description
Nicht anders als heute war das Markt- und Handelswesen der Römer einer starken Kontrolle
unterworfen. Beamte prüften etwa die Gewichte und die Genauigkeit der Waagen sowie die
Echtheit der Münzen. So auch in der Provinz Obergermanien, zu der das heutige Baden-
Württemberg einst gehörte. Bad Cannstatt, wo sich in der römische Antike mehrere
Fernhandelsstraßen kreuzten, war eine Drehscheibe für den Nord-Süd- und West-Osthandel.
Dort wurde 1866 diese Halterung eines Waagebalkens im Brunnen einer ehemaligen
römischen Zivilsiedlung (Vicus) gefunden.
[Nina Willburger]

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements: H. 28, B. 25,5, T. 6 cm

Events

Created When 2.-3. century CE
Who
Where

Found When
Who
Where Bad Cannstatt

Keywords

https://bawue.museum-digital.de/object/1086


• Archaeology of the Roman provinces
• Classical antiquity
• Trade
• Weighing scale


	Description
	Basic data
	Events
	Keywords

